
HUNDEORDNUNG 
der Marktgemeinde Matrei in Osttirol 

 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Matrei in Osttirol hat in seiner Sitzung vom 27.06.2007 

folgenden Beschluss gefasst:  

 

Auf Grund des § 18 Tiroler Gemeindeordnung 2001, LGBl.-Nr. 36/2001, i.d.F. LBGl.-Nr. 90/2005, 

wird für alle HundehalterInnen im Gemeindegebiet folgende ortspolizeiliche Verordnung erlassen: 

 

 

§ 1 

Kennzeichnung und Hundemarken  
 

1) Zu Kontrollzwecken und zur Evidenthaltung sind alle Hunde im Gemeindegebiet von Matrei in 

Osttirol, die über drei Monate alt sind, mit einer Hundemarke zu kennzeichnen. Es dürfen nur die 

amtlichen, von der Marktgemeinde Matrei in Osttirol ausgegebenen Hundemarken verwendet 

werden. 

 

2) Die Hundemarke hat die Bezeichnung Marktgemeinde Matrei in Osttirol und eine fortlaufende 

Nummer zu enthalten. Sie wird von der Marktgemeinde angeschafft und an die Hundehalter gegen 

Ersatz der Selbstkosten abgegeben. Bei Verlust der Hundemarke hat der Hundehalter binnen zwei 

Wochen vom Gemeindeamt Matrei in Osttirol eine Ersatzmarke anzufordern und deren 

Anschaffungskosten bei der Ausfolgung der Ersatzmarke zu entrichten. 

 

3) Die Hunde müssen diese Hundemarken an einem nicht abstreifbaren Halsband oder Brustgeschirr 

tragen. 

 

§ 2 

Verunreinigung durch Hunde 
 

1) Im Gebiet der Marktgemeinde Matrei in Osttirol hat, wer einen Hund hält oder ihn in Obsorge 

nimmt dafür zu sorgen, dass der Hund keine öffentlichen Grün- und Parkanlagen, 

Kinderspielplätze und Straßen und ähnlich frequentierte Stellen (z.B. frei zugängliche Teile von 

Häusern und Wohnanlagen) verunreinigt und ist verpflichtet, derartige Verunreinigungen 

unverzüglich zu beseitigen. 

 

 

§ 3 

Strafbestimmungen 
 

1) Übertretungen der Hundeordnung werden als Verwaltungsübertretungen mit einer Geldstrafe bis 

zu € 1.820,-- geahndet. 

 

 

§ 4 

Schlussbestimmungen, Inkrafttreten 
 

1) Die Hundeordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft. 


